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Dreckfuhler

„Wenn sie einen Druckfehler finden,
bitte bedenken Sie, dass er beabsichtigt
war. Unser Blatt bringt für jeden
etwas, denn es gibt immer Leute, die
nach Fehlern suchen.“

(Aus einer finnischen Tageszeitung)
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Unser großes Jubiläumsfest ist inzwischen verklungenUnser großes Jubiläumsfest ist inzwischen verklungenUnser großes Jubiläumsfest ist inzwischen verklungenUnser großes Jubiläumsfest ist inzwischen verklungenUnser großes Jubiläumsfest ist inzwischen verklungen
und wir hoffen, daß es Allen Spaß gemacht hat und nochund wir hoffen, daß es Allen Spaß gemacht hat und nochund wir hoffen, daß es Allen Spaß gemacht hat und nochund wir hoffen, daß es Allen Spaß gemacht hat und nochund wir hoffen, daß es Allen Spaß gemacht hat und noch

lange in eurer Erinnerung bleibt.lange in eurer Erinnerung bleibt.lange in eurer Erinnerung bleibt.lange in eurer Erinnerung bleibt.lange in eurer Erinnerung bleibt.

Danke sagen insbesondere Margret und Monika all denen, die bei den vielen
Vorbereitungen zu unserem Fest mitgeholfen haben.
Ebenso geht ein ganz großer Dank an die vielen Sponsoren, die es uns er-
möglicht haben eine so große Tombola auf die Beine zu stellen.

Ein ausführlicher Bericht folgt in der nächsten Ausgabe.

Achtung!!!!!!!!!!!Achtung!!!!!!!!!!!Achtung!!!!!!!!!!!Achtung!!!!!!!!!!!Achtung!!!!!!!!!!!

Für unsere Neuzugänge ist im
Oktober der erste Bankeinzug.
Danach wie gewohnt im März.
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Alle Termine auf einen BlickAlle Termine auf einen BlickAlle Termine auf einen BlickAlle Termine auf einen BlickAlle Termine auf einen Blick
Für die Pinwand
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25.-27.08.06 Gl. Alboe

12.09.06 Trainingsbeginn im Uni Bad

16.-30.09.06 Vereinsreise Türkei

15.10.06 Abtauchen
Beginn 11.00 Uhr

29.10.06 Seeputz
Beginn 10.00 Uhr

03.12.06 Weihnachtsfeier
(weitere Info in der nächsten Ausgabe)

Vereinsabende:  13. Sept., 11. Okt., 08. Nov., 13. Dez.

Olaf Wille ............... 09.08.06
René Voß..................16.0806
Matthias Gläser ........23.08.06
Thomas Hanke .........30.08.06
Olaf Wille ................06.09.06
René Voß.................13.09.06
Matthias Gläser ........20.09.06

Thomas Hanke.......... 27.09.06
Olaf Wille .................. 11.10.06
René Voß ................. 18.10.06
Matthias Gläser .........25.10.06
Thomas Hanke............ 01.11.06
Olaf Wille ................. 08.11.06
René Voß ...................15.11.06

“Zur Erinnerung” : Der Fülldienst ist an den angegebenen
Mittwochsterminen während der Tauchsaison
von 19.45 bis 20.15 besetzt.

Mit Beendigung unserer Tauchsaison am 15.10.05 ist der Fülldienst nur noch
nach vorheriger Absprache mittwochs am Kompressor. Das bedeutet, wenn
ihr nach dem 15.10. eure Flaschen gefüllt haben wollt, müßt ihr den jeweili-
gen Fülldienst rechtzeitig ( mind. 2 Tage vorher) ansprechen



4

Teuflische
Nachrichten

Ausgabe
III/2006

Gl. Alboe vom 25. � 27.Gl. Alboe vom 25. � 27.Gl. Alboe vom 25. � 27.Gl. Alboe vom 25. � 27.Gl. Alboe vom 25. � 27.
August 2006August 2006August 2006August 2006August 2006

Wer Zeit und Lust hat kann sich ja
schon frühzeitig auf den Weg ma-
chen, um schon mal den Camping-
platz und evtl. das Tauchgebiet unsi-
cher zu machen. Spätestens am Abend steht das Vereinszelt, welches der
zentrale Treffpunkt für die Seeteufel ist. Für die Verpflegung ist gesorgt, ihr
solltet an das übliche Seegeschirr sowie an Soft- oder evtl. andere Getränke
denken. Schischas dürfen natürlich auch mitgebracht werden, auf Rudi müßt
ihr diesmal allerdings verzichten, weil er zu dieser Zeit lieber Schischa in
ägyptischer Atmosphäre pafft.
Wer noch weitere Fragen zu diesem Wochenende hat, kann sich bei Margret
informieren unter Tel.: 0 42 98/ 41 75 53.

so warso warso warso warso war
eseseseses

20042004200420042004
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Abtauchen � Sonntag 15.10.05Abtauchen � Sonntag 15.10.05Abtauchen � Sonntag 15.10.05Abtauchen � Sonntag 15.10.05Abtauchen � Sonntag 15.10.05

Um die Tauchsaison gebührend zu beenden findet wie immer unser “Ab-
tauchen” statt.  Wie immer haben wir zu diesem Termin allerschönstes
Herbstwetter bestellt (im letzten Jahr hat es wunderbar geklappt). Den Mei-
sten unter uns ist dieses Spektakel ja bekannt, wem nicht, sollte sich bei den
“alten Hasen” informieren.
Wie immer wird für Speis und Trank gesorgt (Einige haben dafür bei der
Tombola sogar für diesen Termin einen Essengutschein gewonnen). Ihr seid
für gute Laune und das übliche Geschirr zuständig.
Mit dem Abtauchen beginnt dann ab dem 18.10.05 der Fülldienst nach Ab-
sprache.
Wer Fragen zu diesem oder einem anderen Termin hat, kann sich informieren
bei:

Rudi & Monika Weichenthal
Tel.: 0 42 21/ 8 16 48

es gibtes gibtes gibtes gibtes gibt
immerimmerimmerimmerimmer
EtwasEtwasEtwasEtwasEtwas
zu fut-zu fut-zu fut-zu fut-zu fut-
ternternternterntern
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Hemmoor 23.6. bis 25.6.Hemmoor 23.6. bis 25.6.Hemmoor 23.6. bis 25.6.Hemmoor 23.6. bis 25.6.Hemmoor 23.6. bis 25.6.

Die vereinzelten Regentropfen beim Aufbau der Zelte sollten kein Vorbote
größerer Regengebiete sein. Bis auf den malerischen Nebel, den so manch
ein Frühaufsteher morgens vor den ersten Tauchgängen beobachten konnte,

und das kühle Nass des herrlichen Kreide-
sees sollten die Seeteufel an diesem Wo-
chenende in Hemmoor keine weiteren
Erfrischungen von der Natur bekommen.
Kurz zusammengefasst: Es war heiß!
Es war so heiß, dass man stets froh war
sich in die Tiefen des Sees stürzen zu kön-
nen. Dabei sollte auf die Einhaltung der
erlaubten Tauchtiefen geachtet werden, da
die Seeaufsicht öfters Brevets und Tiefen-
messer nach den Tauchgängen kontrolliert.

Der Samstag Nachmittag stand ganz im
Zeichen der Fußball-WM: Das Spiel
Deutschland – Schweden stand auf dem
Plan und vor Bernds Wohnmobil (mit

Fernseher, Dank sei dir!) bildete sich im Schatten der Markise eine
Menschentraube, die nicht nur aus Seeteufeln bestand. Auch die Nachbar-
Taucher-Camper nahmen das Angebot gerne an.
Einzig Rudi und Manni entzogen sich dem Trubel mit einem erfrischenden
Tauchgang.
Nach dem grandiosen Sieg der deutschen Mannschaft wurden sogleich die
Fahnen geschwenkt und ein Ein-Auto-Korso kurvte unter teils verständnislo-
sen teils belustigten Blicken über den Camping-Platz.
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Eins soll nicht unerwähnt bleiben: Dieses gelungene Wochenende ist vor
allem Magret zu verdanken, die sich mit der Organisation der Mahlzeiten vor
Ort voll ins Zeug geworfen hat. Der vorab bestellte Fisch war so lecker, dass
sogar echte Fischhasser auf den Geschmack gekommen sind. Das Frühstük-
ken, für die einen als Stärkung für den ersten Tauchgang und für die anderen
als Festmahl nach dem ersten Tauchgang war sehr üppig und köstlich.

Alles in allem war neben der tollen Stimmung auch das Tauchen ein
Hochgenuss. Tolle Sichtweiten, wie man sie nur selten hier zu Lande erlebt,
vereint mit netten Attraktionen unter Wasser wie dem im Freiwasser aufge-
hängten Segelflugzeug führten zu unvergesslichen Tauchgängen.

Ein Bericht von Anja Theis
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WWWWWehe, wenn sie losgelassen.ehe, wenn sie losgelassen.ehe, wenn sie losgelassen.ehe, wenn sie losgelassen.ehe, wenn sie losgelassen.

Wer? Natürlich wir Frauen.
Am 08. Juli fand unsere alljährliche Frauentour statt. Sie führte uns diesmal
an den Alfsee bei Osnabrück, wo uns Samstag morgen um halb zehn Björn
vom Alfsee mit seinem Schlauchboot empfing. Da durften wir zehn Frauen
den “Hahn im Korb” (Björn)
fast drei Stunden auf der Hase
entlang paddeln. Dann stieg
er mit seinem Freund ins Auto
und hat uns Fahrräder dage-
lassen, auf denen wir zur Ju-
gendherberge zurück radeln
durften. Was natürlich bei
dem Wetter und der Entfer-
nung kein Problem für uns
war.
Einige sind anschließend
noch in den Hochseilgarten
gegangen, wo wir das Kind in uns beim Trampolin springen und Rutschen
raus lassen konnten.
Am Abend haben wir dann lecker gegrillt und konnten den Versuchen einiger
Wasserskifahrern zugucken, welche recht amüsant waren. Denn nicht immer
hat es auf Anhieb geklappt.
Den Abend haben wir dann bei ein paar Gläsern Sekt und dem WM-Spiel um
den Dritten Platz ausklingen lassen.
Am Sonntag jedoch hatte sich Moni etwas Tolles aus dem reichhaltigen Pro-
gramm, was dort am Alfsee angeboten wird, rausgesucht. Wir haben das
“Alfseediplom” gemacht.
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Bevor es jedoch los ging mußten wir noch einige Regentropfen über uns
ergehen lassen, aber pünktlich zum Start hörte der Regen auf und die Sonne
kam langsam aber sicher durch.
Das Diplom enthielt verschiedene Aufgaben, welche von Einigen von uns
nicht sehr erfolgreich erledigt wurden.
Ich z. B. hatte Schwierig-
keiten “Berta”, die Kuh zu
melken, was ich aber
durchs Schubkarrenrennen
und Kirschkernweit-
spucken wieder wettma-
chen konnte. Dann gab es
noch die Aufgaben ein
Schwein zu schlachten,
Drahtesel zu reiten, Stink-
stiefel weit werfen und
dann noch das High Light -
„Kartfahren“.
Nach einer kurzen Einwei-
sung hatten wir Frauen für fünf Minuten die schöne Außenanlage der
Kartbahn für uns. Und das hat einen heiden Spaß gemacht. Aber leider war
auch dies dann mal vorbei und wir begaben uns zu einem leckeren Mittages-
sen bei schönstem Sonnenschein.
Danach war die Heimreise angesagt, wobei Einige von uns noch auf den
nahe gelegenen Trödelmarkt gegangen sind um sich noch ein wenig umzu-
schauen.
Alles im Allen war es ein schönes, sonniges und auch sportliches Wochenen-
de für uns Frauen.
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Ein Bericht von Christiane Weiner
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VVVVVon bösen Anemonenfischen, neugierigen Delfinen undon bösen Anemonenfischen, neugierigen Delfinen undon bösen Anemonenfischen, neugierigen Delfinen undon bösen Anemonenfischen, neugierigen Delfinen undon bösen Anemonenfischen, neugierigen Delfinen und
UnterUnterUnterUnterUnterwasserko... - Hurghada, Ostern 2006wasserko... - Hurghada, Ostern 2006wasserko... - Hurghada, Ostern 2006wasserko... - Hurghada, Ostern 2006wasserko... - Hurghada, Ostern 2006

„Hurra, ich fahre ans Rote Meer“
Damit wir für die Kinder ein erträgliches Wetter erwischen, verlegen wir
unseren Sommerurlaub auf Ostern. Zwei Wochen vom endlosen, mitteleuro-
päischen Winter abschalten. Gebucht haben wir das Hotel „Jasmine Village“
und wie es der Zufall will, gibt es
dort auch eine Tauchbasis. Und
ehe ich mich versehe’, habe ich
im „Jasmin Diving Center“ zehn
Tauchgänge gebucht. Also,
Tauchklamotten in den Koffer
und die Familie ins Auto zum
Hamburger Flughafen und ab
geht’s.

03.04.2006 - Erster Tauchtag
Das nächste Ziel ist Godda Abu
Ramada. Plötzlich werden wir angegriffen. Aus einer Ecke schießt etwas auf
Derek zu und dann auf Melanie. Jetzt bin ich dann. Mit gebleckten Zähnen
rast es wütend in meine Richtung. Schnell paddle ich weiter aber der Verfol-
ger gibt nicht auf. Endlich bleibt er stehen und kehrt höchst befriedigt um. Er
wird vom einem zweiten Rotmeeranemonenfisch in seiner Haus-Anemone
begrüßt. Wieder hat er erfolgreich sein Revier verteidigt.

04.04.2006 - Zweiter Tag
Heute weht ein steifer Wind. Und erst auf dem Schiff bemerke ich, dass ich
meine Seekrankheits-Kaugummis vergessen habe. Na, wird schon nicht so
schlimm...
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Zunächst geht es nach Carlos Corner. Auf dem Weg dorthin stampft und rollt
das Schiff heftig. Es kommt wie es kommen muss - mir wird übel. In weiser
Voraussicht suche ich mir die lee-seitige Bordwand aus, bevor ich den Fi-
schen mein Frühstück überlasse.
Wir erreichen ein stark zerfallendes Wrack, das am Riff gesunken ist. Unter
einem rostigen Metallgitter lauert die nächste Überraschung: Ein Teppich-
Krokodilfisch liegt gut getarnt im Sand. Wir tauchen etwas höher um das
Wrack genauer zu betrachten. Es
sind nur noch ein paar Platten
und die Motoren übrig. Fünf Me-
ter über mir sehe ich die Wellen
ans Riff schlagen. Es geht hin
und her und hin und her und hin
und her und... Schnell woanders
hinsehen aber es ist zu spät mir
wird wieder übel. Ich gebe das
Zeichen zum umkehren. Die
Übelkeit lässt nicht nach und ich
muss würgen. Nur nicht panisch
werden. Atemregler raus, spucken, Atemregler rein, Luft holen, Atemregler
raus,... Langsam geht es wieder besser und wir können nach 50 Minuten
beruhigt zum Schiff zurück.

08.04.2006 - Vierter Tag
Heute ist Wrack-Tag. Bei spiegelglatter See fährt das Schiff in Richtung des
Hafens von Hurghada. Plötzlich dreht das Schiff wieder. Wieder Fische fan-
gen? Nein, von weitem sieht man große Rückenflossen auf- und abtauchen.
Es ist eine Schule von Tümmlern. Sie lassen uns herankommen und schwim-
men immer wieder um das Boot herum. Es ist auch ein Delfin-Baby dabei.
Geduldig lassen sie sich fotografieren, bis der Herdenchef ein knurren von



12

ImpressumImpressumImpressumImpressumImpressum Teuflische
Nachrichten

Brauenkamper Landstr.14,
27753 Delmenhorst Tel: (0 42 21) 8 16 48
TN@seeteufel-HB.de

Chefredakteur: Monika Weichenthal
Layout: Rüdiger Weichenthal
Lokales: Alexander Bruder
Zustellung: (0 42 21) 8 16 48
Internet: www.seeteufel-HB.de
Auflage: jeweils 100 Exemplare

Sporttaucher
Bremen
Seeteufel e.V.

1.Vorsitzender: Alexander Bruder
2.Vorsitzender: Rüdiger Weichenthal
Kassenwart: Manfred Meins
Kassenprüfer: Mark Putzier
Schriftführerin: Christiane Weiner
Pressewartin: Monika Weichenthal
Ausbildungsleiter: Jörg Plischke
Gerätewart: Olaf Wille
Homepage: Alexander Bruder
und Marko Schade

Teuflische
Nachrichten

Ausgabe
III/2006

sich gibt. Dann schwimmen sie
davon. Da wir uns im Fahrwasser
befinden, durften wir leider nicht
ins Wasser. Die Begegnung mit
diesen intelligenten Tieren ist
tatsächlich etwas Besonderes.

Rundherum ein schöner Urlaub.
So trat ich den Rückflug schwe-
ren Herzens an. Immerhin wurde
ich mit einem Blick auf die Pyra-

miden von oben aus dem Flugzeug entschädigt. Ich hoffe, dass ich bald zu-
rückkehren kann.

Den vollständigen Bericht gibt es auf unseren Internet-Seiten zu lesen

Ein Bericht von Marko Schade
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